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Tageblatt .
^ 66. hei«» tSaltch .

pret» vterleljährlichi» Durlach 1 Mk , S Pi
z « ReichhzebtetMk. 1.» ohne Bestellgeld. Samstag de» 18 . März Einrückunglaebühr Per viergespaltene 4» eile « Pi . Inserate erbittet man dir >

spLtesten» 1V Uhr Bormittag ». *

Hagesneuigkeilen .
Baden .

* Karlsruhe » i7 . März . Landgerichts¬
präsident Abg . Fieser , in dessen Befinden
eine crsreuliche Besserung eingetrelen ist, wird
in den nächsten Tagen voraussichtlich wieder an
den Landtagsgeschäften theilnehmen können .

* Durlach , 18 . März . Als Geschworene
für die Sitzungen des Schwurgerichts des
2. Quartals 1699 wurden aus dem Bezirk
Durlach gezogen die Herren IobannSemmler ,
Zimmermeister in Durlach , Julius Becker ,
Kezirksrath in Berghausen , und Ludwig
Zieißner , Gemeinderath in Durlach .* Ettenheim , 17. März . Während gestern
Morgen die Rekruten vom benachbarten Altdorf
unter Absingung eines Soldatenliedes zum
Musterungsgeschäfte nach der nahen Amtsstadt
marschirten , stürzte einer derselben , der Cigarren¬
arbeiter Wilhelm Kaifel , bei der Bierbrauerei
Geiger , von einem Herzschlag getroffen , zu Boden
mid gab den Geilt auf .* Hüsing en , 17 . März . Das Kind
(Mädchen ) , welches sich aus Unvorsichtigkeit schwere
Brandwunden zugezogen hat — wie wir bereits
gestern meldeten — ist heute Nacht nach schreck¬
lichen Leiden gestorben .

D-utschts Reich.
Berlin , 16. März . Der Bundesrath

nahm heute von den Uebersichten über die auf
den deutschen Münzstätten im Jahre 1898
erfolgten Ausprägungen von Reichsgold - und
Silbermünzen rc . Kenntniß . Die Vorlagen be¬
treffend die Einziehung der silbernen Zwanzig -
piennigsiücke und die Ausprägung von Zehn¬
pfennigstücken wurden den zuständigen Aus¬
schüssen überwiesen . Dem Ausschußantrage
Über die Berechnung der nach dem Reichshaus -
baltsctat für 1699 aufzubringenden Matri -
kularbeiträge wurde die Zustimmung ertheilt .* Berlin , 17 . März . Staatsickretär v .
Posadowsky nahm an der gestrigen Beisetzungs¬
feier in Fricdrichsruh Namens des Reichs¬
kanzlers und des Bundesraths , Viceprästdent
v . Frege Namens des Reichstags theil .* Berlin , 17. März . Im vreusiischen Ab¬

geordnetenhause hat der natl . Abg . Friedberg
den Antrag eingebracht , den Altkatholiken die
volle Unterstützung von 54 000 Mk . zu ge¬
währen , die vom Centrum und den Konserva¬
tiven gestrichenen 6000 Mk . also wieder her¬
zustellen .

* Berlin , 17 . März . Bei der heutigen
Trauer feier für den verstorbenen Ludwig
Bam berger hielt Professor Mommsen die
Gedenkrede . Unter den Trauergästen befanden
sich der Reichstagspräsident Graf Ballestrem ,
Staatsminister o . Delbrück und zahlreiche Ab¬
geordnete .

Kiel , 16 . März . Wie der „ Köln . Ztg ."
gemeldet wird , stieß im Hafen der Dampfer
„Hollmann " mit dem Panzerschiff
„ Bayern " zusammen . Ersterer ist schwer
beschädigt, letzteres unverletzt .

* Hamburg , 17. März . In der Trauer¬
rede , welche Pastor Westfal bei der gestrigen
Beisetzungsfcier in Friedrichsruh hielt , führte
derselbe aus , die Trauerversammlung stehe an
der Ruhestätte zweier theurer Tobten . Geweiht

! sei die Stätte , wo die bewundernde Dankbarkeit
eines Volkes an Haupt und Gliedern einen so
überwältigenden Anlaß hat , des großen Gottes
großes Thun zu prüfen , und wo der Familien -
trauer um den gestorbenen Fürsten , der deutsch
bis in 's Mark der Knochen , uns Alle hat deutsch
denken und fühlen gelehrt , sich die Theilnahme
des deutschen Volkes hinzugesellt , als dessen
Trauer -Dolmetsch unser geliebter Herrscher hier
erschienen ist. Wenn manchem guten Deutschen ,
dem patriotisches Empfinden die Schritte hier¬
her leitet , des Sachsenwaldes Kronen Manschen :
„Hier ruht ein Held aus Deutschlands größter
Zeit "

, so grüße , du Stätte des Friedens , alle
der Vergangenheit nachtrauerndcn Gedanken mit
dem Friedensgruße des Jenseits : „Selig sind
die Tobten , die in dem Herrn sterben "

. Und
die Fürstin , die mit ihrer unermüdlichen Hingabe
und aufopfernden Treue das wahre Bild einer
echten deutschen Hausfrau darbot , hat im Leben
bethätigt , was wir ihr im Sterben als Grab¬
schrift Nachrufen : „ Gott ist die Liebe , und wer
in der Liebe bleibt , der bleibt in Gott und
Gott in ihm . " Wollen wir das Walten Gottes

preisen , daß er den Entschlafenen gewährt hat ,
was die Höhe des Alters , die Abnahme der
Kraft , die Zunahme der Leiden bedurft hat ,
nämlich Ruhe von ihrer Arbeit .

Schweiz.
- Die Gefahr weiterer Nachstürze vom

Safso Rosso bei Airolo ist noch nicht vorbei .
Wie gemeldet wird , sollen in nächster Zeit noch
bedeutende Sprengungen mit Dynamit vor¬
genommen werden , um die zerrissenen und zer¬
klüfteten Felsen , die stetsfort eine Gefahr für
Airolo bleiben würden , zum Absturz zu
bringen . Anders läßt sich die drohende Gefahr
nicht abwendcn .

Frankreich.
* Paris , 17 . März . Senator Krantz ,

der Generalkommissar der Weltausstellung vom
Jahre 1878 , ist heute gestorben .* Paris , 17 . März . Ein seit 15 Jahren
bei der Bank von Frankreich angestellter Be¬

samte Namens B . wurde wegen Diebstahls
^ von Werthpapieren in Betrage von 60 000 Fcs .
^ verhaftet .
! * Paris , 17. März . Die „Agence Havas "
meldet aus Rom : Obgleich die Aerzte Mazzoni
und Lapponi wiederholt erklären , daß die Ge¬
sundheit des Papstes zufriedenstellend sei, sind
diejenigen hohen Geistlichen , welche in die Nähe
des Papstes gelangen , doch wenig beruhigt .
Die Operation habe einen starken Blutverlust
verursacht und dadurch haben sich die Schwäche -
und Ohnmachtsanfälle , denen der Papst seit
20 Jahren ausgesetzt ist , vermehrt . Der Papst ,der bisher unausgesetzte Beschäftigung gewohnt
war , enthält sich jetzt jeder Thätigkeit und ist
in gleichgiltiger Stimmung . Audienzen werden
nur sehr selten gewährt . Man hofft indessen ,daß bei Vermeidung jeder Ermüdung der Papst
bald wieder zu Kräften gelangen werde .* Paris , 18 . März . Das Zuchtpolizei¬
gericht verhandelte gestern bei geschlossenen
Thüren über die Angelegenheit des früheren

«Lieutenants Boisson , der in Reims wegen
Spionage verhaftet worden ist, und verurtheilte
ihn zu 5 Jahren Gefängniß und 1000 Frcs .
Geldstrafe , 10 Jahre Ausweisung aus dem
Lande und Entziehung der bürgerlichen Rechte .

Iseuilleton . 6)

Dir Wunder -Geige .
Von Felix Roder ich .

(Fortsetzung .)
Er sah urplötzlich so ernst und besorgt aus ,baß Duvell erst ein verwundertes Gesicht machtevlid dann in ein fröhliches Gelächter ansbrach .
„DaS ist klassisch," erwiderte er endlich, nochimmer lachend , „ eine solche Möglichkeit setzenSie wirklich voraus ? — Nichts für ungut ,lieber Herr , dabei hätte Ihre Braut doch wohl

auch ein Wörtchen milzureden , oder halten Sie
mich für so unwiderstehlich ? — Dann freilich
könnte man sich die Sache überlegen . Na ,
Scherz bei Seite, " lsnkte er ein , als Reinhold
sich finster abwandte . „ Sie kennen mich ja
eigentlich noch gar nicht, wissen also auch nicht,
wozu ich fähig bin . — Ich könnte zum ExempelEie dort in Oron der Militär - Behörde de-
nunziren , natürlich erst dann , wenn wir den
Gustav in Sicherheit hätten , und Sie des . Be¬
freiten Platz einnehmen lassen . Vielleicht wäremir dann daheim bei Ihrer Braut ein Erfolgin Aussicht gestellt ."

„ Das ist ein häßlicher Scherz , der mein
Vertrauen zu Ihnen nicht erhöhen kann, " er¬

widerte Reinhold kalt , „ hoffentlich birgt sich
kein Ernst hinter Ihren Reden ."

„ Aber , mein bester Herr , Sic selber haben
ja dieses häßliche Mißtrauen zuerst ausgesprochen, "
rief Duvell achsclzuckcnd, „ wäreich dazu fähig ,
dann könnte ich auch noch den Denunzianten
spielen , um die Sache bequemer zu haben . Ich
bin ein lebensfroher Mensch , darin ein halber
Franzose , aber im Herzen ein Deutscher , der
sein Vaterland liebt und stolz auf dessen Macht
und Große ist. Glauben Sie , daß ich mit
diesem Gefühl im Herzen einen Landsmann
verratheu könnte ? — Wenn Sie mir das Zu¬
trauen , Herr Reinhold , dann werde ich Ihnen
dort freie Bahn lassen und sofort nach unserer
Ankunft wieder heimwärts dampfen . "

„ Nein nein, " rief der Geiger , ihm beschämt
die Hand reichend , „verzeihen Sie mir , ich
werde Ihnen fortan mein unbedingtes Ver¬
trauen bewahren ."

„ So ist ' s recht, Herr Landsmann , Sie
sollen sich nicht in . mir getäuscht finden und den
Löwen - Antheil bei der Lösung unserer Aufgabe
erhalten . Darauf mein Wort !"

In der Ferne tauchte die afrikanische Küste
auf , die alte Welt der Pharaonen , der jüdischen
Geschichte, das Märchenland einer versunkenen
Wunderwelt .

Unsere beiden Freunde besahen fich Algier

und dampften dann nach Oran, . der zweiten
Hafenstadt der französischen Kolonie . Reinhold
wunderte sich , wie vertraut sein Begleiter mit
den fremdartigen Verhältnissen und Er¬
scheinungen dieser arabischen Stadt zu sein
schien , was Duvell ihm dahin erklärte , daß
Benoit ihm stundenlang davon hatte erzählen
müssen und er sich deshalb den Anschein gehen
werde , als ob er hier schon oft gewesen sei .
„Wir dürfen nur französisch sprechen, "- mahnte
er schließlich, „recht keck und stolz auftreten
und keine Neugierde zeigen . Lieber die Augen
halb schließen auf morgenländische Art , aber
doppelt sehen. Können Sie reiten ?"

„Gewiß und zwar sehr gut , wie ich sagen
darf .

"

„8cm, jetzt nach nnserm Gasthaus . Der
Wirt !) darf nicht ahnen , daß wir Deutsche sind ."

Während Duvell mit dem Wirth , einem
Vollblut - Franzosen , Rücksprache wegen eines
Concertes seines Freundes nahm , bei welcher
Gelegenheit er sich und Reinhold für Elsässer
ausgab , spielte letzterer auf seiner Geige die
französischen Nationallieder und republikanischen
Weisen , welche er in dem Concert zum Besten
geben wollte , und die bald Alles , was in dem
Hotel sich frei bewegte , an seine Thür trieb , um
zu horchen. Der Applaus , welcher am Schluffe
ertönte , belehrte ihn , daß der kundige Duvell



! ! i

Das Gericht sprach sein Bedauern aus , daß
das Gesetz nicht gestatte , eine schwerere Strafe
anzuwenden .

Vnglaud .
* London 17 . März . Der hiesige chinesische

Gesandte ist heute Vormittag nach Rom ab¬
gereift .

Spanien .
* Madrid , 17. März . Die Königin -

Regen tin Unterzeichnete heute die Rati¬
fikation des Friedens » ertrages .

Schweden .
* Stockholm , 17 . März . Infolge An¬

regung des Professors Nordcnskjoeld überwies
der König 1600 Kronen , um in Sibirien nach
Andree nachzuiorschen. Der Forschungsreisende
Martin ist bereits abgcreist .

Italien .
* Rom . 18. März . Die „ Opinione " und

„Fanfulla " berichten , daß sich der Papst nach
wie vor schwach suhle und daß Besorgnisse über
seinen Gesundheitszustand beständen . Personen ,
die Zutrut zum Papste haben , erklären , daß
die beunruhigenden Gerüchte unbegründet sind.
Der Papst bleibt lange auf und ergeht sich in
seinem Zimmer . Gr beschäftigt sich mit dem
Ordnen seiner kleinen Bibliothek und seiner
Bilder , die er in seinem Studierzimmer hat .
Doktor Mazzoni und Lapponi statteten gestern
dem Papste einen Besuch ab . Derselbe erhob
sich vom Stuhl , um die Aerzte zu empfangen
und näherte sich ohne jede Unterstützung dem
Fenster , vor dem die Unterredung stattfand .
Mazzoni erneuerte den leichten Verband an der
Wunde . Der Papst unterhielt sich noch längere
Zeit mit den Aerzten , die sich befriedigend über¬
feinen Zustand aussprachku .

Amerika .
* New - Aork , 18. März . Eine große

Feuersbrünst äscherte gestern Nachmittag das
„Windsor - Hotel " ein . Das ganze Gebäude
stürzte ein innerhalb 40 Minuten . Man be¬
fürchtet , daß 25 Personen todt , viele verwundet
find .

* New - Aork , 18 . März , lieber die
Feuersbrunst , welche das „Windsor -Holel "

zerstörte , wird noch berichtet : Die Flammen er¬
griffen mit großer Schnelligkeit das ganze Ho¬
tel , welches alsbald einem glühenden Ofen
glich . Die Bewohner drängten sich , Hilfe rufend
an den Fenstern und auf den Dächern zusammen .
Die Feuerwehr . that ihr Möglichstes , um durch
Klettern über die Dächer der benachbarten
Häuser und durch Zuwerien von Seilen die
Bedrängten zu erreichen . Eine Frau sprang
aus dem S . Stock aus dem Fenster . Ambulanzen
und Aerzte waren schnell zur Hilfeleistung her -
bcigeeilt .

* New - Aork , 18 . März . Auf Ersuchen
General Otis ' sind 3 leichte Batterien und
6 Hotschkiß- Geschütze nach den Philippinen
beordert .

* New - Aork , 18 . März . Einem Tele¬
gramm aus Hotsprings (Arkansas ) brach
veranlaßt durch Streitigkeiten bei der Wahl
des Maires ein Aufruhr aus , wobei 5 Per¬
sonen , darunter der Ehef der Polizei und 2 Po¬
lizeibeamte getödtct wurden .

* Manila , 17. März . Die amerikanischen ^
Truppen gingen gestern 5 Meilen über den
Pasig - Fluß vor und nahmen nach heftigem
Kampfe den Ort Caitai . Die Amerikaner hatten
2 Todte und 18 Verwundete .

Verschiedenes .
— lieber einen Unfall , der dem Prinzen

Heinrich in Schanghai zugestoßen sein soll ,
lassen sich die Londoner „ Central News " von
dort telcgraphiren : „Der Prinz wohnte dem
Stapellauf eines Handelsschiffes bei . Dabei

! löste sich aus dem Schutzdach , unter welchem
der Prinz stand , ein schweres Holzstück und
fiel ihm auf den Kopf , so daß eine zstark
blutende Wunde entstand . Die Schädcldecke
blieb jedoch unverletzt .

— Zn der deutschen Armee ist jetzt für den
Ersatz der südostmrikanischen Schutztruppe eine
Nachfrage nach freiwilligen Meldungen ergangen .
Es sind hiernach 300 Gemeine der Fußtruppen ,
90 der Kavallerie , 40 der Feldartillerie und
außerdem je 5 Sanitäts - Unteroffiziere und
Soldaten erforderlich . Als Tag des Zusammen¬
tritts ist der 24 . April bestimmt , Tags darauf
wird die Abreise von Hamburg angetretcn . Die
Kapitulation erhält hiernach eine Dauer bis
einschließlich den 24 . April 1902 .

lieber den Gesundheitszustand der Kron -

zu erzielen und jetzt wird diese Ansicht als
unrichtig verworfen . Zn der neuesten Ewer
des praktischen Rathgebers im Obst - iy,d
Gartenbau beschreibt ein Herr aus Oberschlesi^ein ganz einfaches Weinhäuschcn , das er sich
selbst erbaut hat , in dem er im vergangenen
Jahre von jedem Weinstocke „ 40 große
Trauben mit Beeren von der Größe
der Pflaumen und Kirschen " erzielt hm >
Die Nummer mit dem lehrreichen Aufsätze —
das Weinhäuschen ist abgebildet — wird «nst
Wunsch vom Geschästsamte des praktischen
Rathgebers umsonst zugeschickt . ^

LN Kadischer Landtag .
Kgrlsruhe , 17 . März . ( 27 . Sitzung der^

Ersten Kammer .) Erster Vizepräsideni
eröffnet die Sitzung kurz nach 10 Uhr . Er macht
dem Ha'use die Mittheilung , daß der Präsident
Prinz Karl in Folge andauernden Unwohlseins
nicht im Stande sei, den Sitzungen des'

Hauses
beizuwohnen . Es sei sodann ein Urlaubsgesuch
des Erzbischofs eingckommen , in welchem der¬
selbe mittheile , daß es ihm dringende Amts¬
pflichten unmöglich machten , an den Verhand¬
lungen der Ersten Kammer theilzunehmen . Hier¬
auf wurde in die Tagesordnung cingetrelen .
Geheimrath l) r . Meyer erstattete Namens der
Kommission für Justiz und Verwaltung den
zweiten Bericht über den Entwurf eines Enl -
eignungsgesetzes . Nach kurzen Bemerkungen des
Geh . Hofrath Rümelin und des Frhrn . von
Nüdt wurde der Gesetzentwurf einstimmig an¬
genommen . Frhr . von Rüdt berichtete sodann
Namens der Justizkommission über den Ent -

prin zessin Viktoria von Norwegen ! wurf eines Gesetzes , betreffend die freiwillige
und Schweden veröffentlicht Frhr . C . Bildt , Gerichtsbarkeit und das Notariat , und bittet
der schwedisch -norwegijche Gesandte in Nom , das Haus den Aenderungcn der Kommission
eine Schilderung , wonach die Krankheit nun
leider auch die Augen ergriffen habe . Infolge
dessen muß die Kronprinzessin auf Lesen,
Schreiben , Photographiren fast ganz verzichten
und ihre nahezu einzige Zerstreuung soll Musik

zuzustimmcn und die Vorlage enbloo anzunehmcn.
Das Gesetz wird einstimmig angenommen . Gc-
heimrath Meyer erstattete Bericht über Len
Gesetzentwurf , betreffend die Zwangsvollstreckung
wegen öffentlich rechtlicher Geldsorderungen . Der

sowie Geologie sein , auf die sie durch ihren ältesten Antrag der Kommission lautete : den Gesetz-
Sohn , den Herzog von Schonen , der Petre
fakten sammelt , gekommen ist.

— Ein Dienstmädchen sprang am Sonntag
in Mainz in den Rhein . Obschon sie bereits

-15 Meter vom Ufer abgetrieben war , sprang
ihr ein Schiffer nach.- Als er das Mädchen
erfaßte , setzte dieses sich verzweifelt zur Wehr ,
packle den Retter am Hals und zum Entsetzen

entwurf unverändert nach den Beschlüssen der
Zweiten Kammer anzunehmen . Das Haus
stimmt dieser Vorlage ohne Debatte zu . Kom -
merzicnrath Scipio berichtet über den Gese--
entwurf , betreffend die Besteuerung des Wander¬
gewerbebetriebs . Nach längeren Auseinander¬
setzungen des Geh . Kommerzienraths Diffen «,
Geheimraths Meyer , Finanzministers Buchen¬

der Zuschauer gingen beide unter . Dem tapferen i berger und nach kurzen Bemerkungen des Be-
Mann gelang cs jedoch , mit der Unglücklichen ! richterstatters Scipio wird das Gesetz . ein -
wieder an die Oberfläche dcS Wassers zu kommen ! stimmig angenommen . Darauf wird die Sitzung
und trotz ihrer verzweifelten Gegenwehr brachte ! geschlossen. Nächste Sitzung : Freitag , 24 . März ,
er sie bis zur Quaimauer , wo beide mit Boots - ! Berichte der Justizkommission ,
haken herausgefischt wurden . ! Karlsruhe , 17. März . ( 128 . Sitzung

— Wie sich doch die Zeiten und Ansichten ,
der Zweiten Kammer .) Präsident Gönner

ändern ! Wie lange ist es her , daß es für eröffnet um 9L Uhr die Sitzung . Am Ne¬
unmöglich gehalten wurde , in Norddeutschland ,

'
gierungstisch Staatsminister Nokk und Ne-

wie im kälteren Klima schöne reife Weintrauben ^ gierungskommissäre . Abg . l)r . Ncichardt ( lib .)

das Richtige getroffen hatte und seine Franzosen
kannte .

Eine pomphafte Ankündigung von dem
einmaligen Concert des Geigenkünstlers und
vertriebenen Elsässers Monsieur Reynold prangte
bald an allen Straßen - Ecken , da Duvell un¬
ermüdlich thätig war und dabei von dem
patriotischen Wirth kräftig unterstützt wurde .

„Es wird voll werden, " sagte er triumphirend ,
„die Reise soll sich doppelt bezahlt machen.
Morgen Früh machen wir einen Spazierritt ,
um uns die Umgebung der Stadt anzusehen ,
habe die Pferde und einen arabischen Führer
bereits bestellt ."

„Und das Geschäft ? " fragte Reinhold besorgt .
Duvell drehte sich eine Cigarette , setzte sie

bedächtig in Brand und erwiderte dann leise :
„Benoits Empfehlung an den Corporal Nichette
hat bereits gewirkt , dieser Brave ist empfänglich
für Geld und streckt nach Allem die begehrliche
Hand aus . Die Gefangenen , es ist allerlei
Verbrecher -Gesindel , arbeiten eine Meile südwärts ,
um Moräste in Ackerland umzuwandeln . Ein
elendes Leben und ein Wunder , daß der arme
Lachmann nicht längst umgekommen ist. Uebrigens
liegt er augenblicklich am Fieber fest ."

„Oh weh ! " seufzte Reinhold .
„Fremde dürfen jenen Bezirk nicht ohne

eine Erlaubnißkarte des Kommandanten betreten .

Diese müssen Sie sich durch Ihr Concert er¬
obern . Begreifen Sie jetzt, verehrter Freund ? "

„Ja , ich sehe schon klarer und werde meine
ganze Kraft einsetzen die Gunst jenes Herrn
und damit die Erlaubnißkarte zu gewinnen ."

„ Lon , heute ist Mittwoch , morgen orientiren
wir uns über den Weg , — Freitag ist Ihr
Concert , in der Rocht vom Samstag auf den
Sonntag um drei Uhr verläßt der italienische
Dampfer „ Sirius " den Hafen . Mit diesem
müssen wir wieder abfahren . "

„Und Gustav Lachmann ?"

„ Fährt als unser Diener natürlich mit, "
erwiderte Duvell ruhig , „ gesund wird er bis
dahin sein, daiür garantier ich . Wir haben
die Aufgabe gethcilt , sorge ein Jeder jetzt für
ein richtiges Facit . "

„ An mir joll 's nicht fehlen , das Wunder zu
vollbringen, " sprach Reinhold entschlossen, „ Gott
möge uns seinen Beistand dazu leisten . "

o. Kapitel ,
Es war ein heißer Tag , die Sonne sandte

glühende Strahlen herab und ein Spazierritt
erschien den beiden Freunden gerade nicht als
eine besondere Erholung , doch gehörte derselbe
noihwendig zu ihrem Plan und mußte deshalb
ausgeführt werden . Sie versorgten sich mit

leichter Kleidung nach arabischer Art , einem
! Strohhut mit Schleier und sprengten auf
' kleinen arabischen Pferden hinaus in 's Freie ,'
hinaus in die Natur eines fremden Erdtheils .
Doch hatten sie keinen offenen Sinn dafür , da
all ' ihr Denken sich auf das eine gefährliche
Ziel richtete . Ein Trupp Soldaten wurde von

! einem Korporal gedrillt . Unsere Reiter hielten
Ihre Pferde an .
! „ Es ist Nichette, " raunte Duvell , sich zu
Neinhold neigend , „ er hat mich erkannt , —
grüßen wir ihn höflich, aber fremd . "

Sie lüfteten die Hüte , Nichette griff
militärisch an die Mütze und kam langsam un¬
absichtlich näher .

„ Was arbeiten die Leute dort , Herr
Korporal ? " fragte Duvell , in die Ferne deutend .

„ Sind Gefangene , welche Erde und Steine
karren , Monsieur ! " erwiderte Nichette mit vcr-
ständnißvollem Augeublinzeln .

„Darf man dorthin reiten ?"

„ Bis an den Kreuzweg , weiter nicht,
Monsieur ! Dort dürfen Sie rechts abbiegen
und sich die Geschichte aus mäßiger Entfernung
ansehcn . Die Herren können auf jenem Wege
nach der Stadt zurückkehren."

(Fortsetzung folgt .)



Namens der Justizkommission über den
GefÄwtwurf , betreffend die Gerichts - und
Rstarskosten in Angelegenheiten der freiwilligen
Gerichtsbarkeit . Staatsminister Nokk dankt für
die Berichterstattung . Der sachliche Aufwand der
Notare werde künftig auf die Staatskasse über -
traacn . Wenn die Leistungen des Staates zu
groß werden , würde das Institut selbst zu
leiden haben . Man solle eine mäßige Mitte sest-

haltcn im allgemeinen Interesse der Steuerzahler .
Geh. Regierungsrath Dorn er rechtfertigt die
Regierungsvorlage . Abg. Gießler erklärt , er
Me erwartet , tzjx Negierung eine Durch -
«ch,Wrechnung norgrlegt hätte , was wohl in
großen Zahlen möglich gewesen wäre . Es müsse
dahin gestrebt werden , daß die Notare wenigstens
hei ihren jetzigen Bezügen blieben . Abg . Kopf
tritt den Ausführungen des Vorredners bei.
Rach kurzer Bemerkung des Berichterstatters
wird auf Antrag des Abg . Lauck dem Gesetz

en dloe einstimmig zugestimint . Abg . Wilckens ,
erstattet Bericht an Stelle des erkrankten Abg . !
Fieser über den Gesetzentwurf , betreffend die
Aenderung des Gehaltstarifs , welches Gesetz
angenommen wird . Darauf wird die Sitzung
geschlossen. Nächste Sitzung : Montag 4 Uhr .
Tagesordnung : 1 . Anzeige neuer Eingaben .
2. Berathmig des Berichts der Justizkommission
über den Gesetzentwurf , betreffend die Erbschafts -
und S chenkungssteuer . Berichterstatter Abg . Lauck.

Mail schreibt uns über das bekannte Kopf -
wasscr Javo » z . B . : « Das erhaltene Javol
hat unsern vollsten

'
Beifall gefunden und vor¬

treffliche Dienste geleistet . Wir habe » fast
alle bekannten Aopfivässer und sonstige Prä¬
parate versucht , doch müssen mir sagen , daß
keins davon dem Iavot an die Seile zu
stellen ist , und wünschen wir demselben auf¬

richtig die weiteste Verbreitung . Wir haben das Javol
bereits eindringlich in Bekanntenkreisen empfohlen und
werde » nicht anstehen , dies null , weiter zu lhnn . " v. V .
in C . Javol macht das Haar sammciweich , vollauftragend

und üppig und ist zweifellos das beste und gesundeste
Haarpflegemittel . Preis pro Flasche für langen «« ( brauch
Mk . 2 . — in allen Parfümerien , Drogerien , 6oiffeur -
geschäften . auch in vielen Avotheken crbaltlich . In Lur -
lach i » Baden : K . W . Tterigtl , Droge,ic .

MW UM in 8M
zahlen wir anstandslos Jedem , der uns nachwcist , daß

erhältlich in allen besserest
Geschäften , irgend welche , der Wäsche oder der Haut schäd¬
lichen Bcstandthcilc enthält . Kraemer L Klammer , alleinige
Fabrikanten von Flammer ' s Ideal - Seife , Keilörorm a . A .

Marktberi cht.
( -) Dur lach , 18 . März . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 60Läuser -
schweinen und 256 Ferkelschweinen . Verkauft
wurden 45 Läuferschweine und 230 Ferkelschweine .
Bezahlt wurde für das Paar Läuferschweine
30 — 50 für das Paar Ferkelschweine
18— 26 Tendenz gut .

-Is ^ VQl .** Ho? Zerre
sur ä'sHaarc

Nr 66 Amtsverkündigungsßlatt für den Kroß- . Amtsbezirk Durlach. 1399.
Amtliche KekanntmachlMMli.

Die Vertilgung der der Fischerei schädliche » Thiere betr .
8 - 1 -

Aus den im «Staatsbudget vorgesehenen Mittel können auch im
laufenden Jahre Prämien für die innerhalb des Landes erfolgte Ver¬
tilgung von der Fischerei schädlichen Thieren , und zwar für Fisch¬
ottern und Fischreiher bewilligt werden .

Die Prämie für eine erlegte Fischotter beträgt 5 Mk . , diejenige
für einen Fischreiher 1,50 Mk .

8 - 2 .
Wer auf die Auszahlung der Prämie Anspruch erhebt , hat von

dem erlegten Fischotter die Schnauze , von dem erlegten Fischreiher
die beiden Ständer an den Vorstand des Badischen Fischereivereins
in Freiburg i/B . frankirt (einschließlich des Bestellgeldes ) einzusenden .

Der Sendung muß eine Bescheinigung des Bürgermeisteramts
des Wohnortes des Erlegers beigegeben sein , welcher zu entnehmen ist :

a . daß der Prämienbewerber zur Erlegung des Thieres be¬
rechtigt war , auch selber der Erleger des Thieres ist ;

b . daß letzteres der bescheinigenden Stelle Vorgelegen hat ;
o. an welchem Tage und an welchem Orte nach Angabe des

Erlegers die Erlegung stattgefunden hat .
Die Einsendung der Belegstücke (Absatz 1 ) soll längstens binnen

8 Tagen nach erfolgter Erlegung geschehen .
Karlsruhe den 2 . Februar 18M .

KroßH. Ministerium des Znnern :
. Eisenlohr .

Die Zurückstellung ( Klaffffizirung ) ver Mannschaften der
Reserve , Ersatzreserve , Marineersatzreserve , Land¬
wehr und Seewehr , sowie der ausgebildeten Mann¬
schaften des Landsturms H Aufgebots rücksichttich
ihrer häuslichen Verhältnisse im Kall einer Mobil¬
machung oder nothwendigen Verstärkung des
Heeres oder der Marine betreffend .

An die Gemeinderäthe des Bezirks :
Nr . 7468 . Diejenigen Mannschaften der Reserve , Marinereserve ,

Ersatzreserve . Marinecrsatzreserve , Landwehr , Seewehr , sowie ausgebildete
Landsturmpflichtige des ll . Aufgebots , welche für den Fall einer Ein¬
berufung gelegentlich nothwendiger Verstärkungen oder etwaiger Mobil¬
machung des Heeres — nicht gelegentlich der regelmäßigen Hebungen —
in Rücksicht auf ihre häuslichen oder gewerblichen Verhältnisse einen
Anspruch auf Zurückstellung im Sinne der 88 - 122 und 123 der Wehr¬
ordnung geltend machen wollen , werden aufgefordcrt , ihre Gesuche so¬
gleich beim Gemeinderath ihres Wohnortes einzureichen .

Die Gemeinderäthe haben die eingekommenen Gesuche nach 8- 123
Ziff . 1 der Wehrordnung genau zu prüfen und sodann umgehend hier¬
her vorzulegen . Ueber diese Gesuche wird die verstärkte Ersatzkommission am

Donnerstag den 13 . April d . Is . , Worrnittags , !
anläßlich der Loosungstagfahrt entscheiden. !

Die Gemeinderäthe des Bezirks werden beauftragt , vorstehende
Bekanntmachung in ihren Gemeinden auf ortsübliche Weise bekannt !
zu machen. !

Durlach den 9. März 1899 . i
Grotzherzogliches Bezirksamt :

,_ ._ Nuß bäum ._
Die Musterung der Militärpflichtigen für 1889 vetr .

Nr . 7470 . Die Musterung der im diesseitigen Aushebungsbezirk
Gestellungspflichtigen für das Jahr 1899 findet — jeweils 8s( Uhr !
Bormittags beginnend — in den Sälen des Gasthauses zur Krone da¬
hier statt und zwar am .

Samstag den 8 . April d. I .
für die rückständigen Militärpflichtigen früherer Jahre , für diejenigen
des Jahrgangs 1878 , bezüglich welcher noch keine endgiltige Entscheidung
durch die Ersatzbehörden erfolgt ist , sodann für die Pflichtigen der
Altersklasse 1879 aus der Gemeinde Dur lach , sodann für die Pflichtigen
aller Jahrgänge aus der Gemeinde Auerbach ; am

Montag den Ist . April d. I .
für die Militärpflichtigen des Jahrgangs 1877 der Gemeinde Dur lach

und stir die Pflichtigen utter Jahrgänge aus den Gemeinden Aue ,
Berghausen , Grötzingen und Grünwettersbach ; am

Dienstag den II . April d. I .
für die Pflichtigen aller Jahrgänge aus den Gemeinden Hohenwetters¬
bach , Jöhlingen , Kleinsteinbach , Königsbach , Langenstein¬
bach , Palmbach , Singen und Spielberg ; am

Mittwoch den l2 . April d. I .
für dieselben Pflichtigen aus den Gemeinden Söllingen , Stupferich ,
Untermutschelbach , Weingarten , Wilferdingen , Wöschbach
und Wolfartsweier .

Die Pflichtigen haben um 8 Uhr sich hier einzufinden , um Punkt
8 ); Uhr vorgestellr werden zu können.

Gegen nicht pünktlich erscheinende oder ausbleibende Pflichtige wird
nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen mit Geldstrafe bis zu30 oder Haft bis zu 3 2. agen bezw. mit Entziehung der Vortheile
der Lochung , Einziehung als unsichere Dienstpflichtige und Einleitung
des gerichtlichen Strafverfahrens vorgegangen werden .

Wer durch Krankheit am Erscheinen verhindert ist , hat ein staats¬
ärztliches Zcugniß oder ein vom Bürgermeister beglaubigtes privatärzt -
tiches Zeugnitz einzureichen ; es können Gemüthskranke , Blödsinnige ,Krüppel auf ein derartiges Zeugniß von der Gestellung entbunden werden .

Bezüglich der Gebrechen , sowie der Gesuche um Zurück¬
stellung bezw. Dienstbeireiung verweisen wir aus die Bestimmungendes 8 - 65 Ziff . 5 u . 6, sowie der §8 - 32 . 33 u. 63 Ziff . 7 Wehrordnungmit dem Ansügen , daß derartige Anzeigen oder Anträge vor der
Musterung so zeitig anher vorzulegen sind, daß etwa erforderliche Er¬
hebungen und Vervollständigungen noch vor der Musterung erfolgen können .

Insbesondere sind auch vor der Musterung und spätestens in der
Musterungslagsahrt selbst alle diejenigen Fälle anzuzeigen , in denen
mehrere Brüder gleichzeitig in den Militärdienst gelangen könnten .Die Militärpflichtigen früherer Jahrgänge haben ihre Loosungs -
scheine mitzudringen .

Jeder Militärpflichtige darf sich in der Musterungstagsahrt
freiwillig zur Aushebung melden , ohne daß ihm jedoch hieraus ein
besonderes Recht aus Auswahl der Waffengattung oder des Truppen -
theils erwächst . Diese Auswahl der Waffengattung oder des Truppen¬
teils ist nur denjenigen jungen Leuten freigegeben , welche sich nach §. 84
Ziff . 4 und 8- 85 der Wehrordnung mit Meldeschein und Annahme -
Ichem versehen haben .

Am Donnerstag ven l3 . April d . I . , Vormittags 8 ^ Uhr
beginnend , findet die Loolung der Milttärpflichttgen des lautenden
Jahrgangs ( l899 ) statt , wobei es den Militärpflichtigen überlasten
ist , zu erscheinen oder durch ein Mitglied der Ersatzkommission das
Lpos ziehen zu lassen.

' Die Bürgermeister erhalten Verzeichnisse der stellungspflichtigen
Militärpflichtigen ihrer Gemeinden mit dem Auftrag , diese mit Bezugaut LorstehendeS zur Musterung zu laden und ihnen noch besonders die
Auflage zu machen . am Musterungstage sauber gewaschen vor der Er¬
satzbehörde zu erscheinen.

Die Verzeichnisse sind sodann , mit Eröffnungsbeurkundung versehen ,
baldthunlich , jedenfalls innerhalb 6 Tagen , anher vorzulegen .

Die Herren Bürgermeister und bei deren Verhinderung die gesetz¬
lichen Stellvertreter haben in der Musterungstagsahrt der Pflichtigen
ihrer Gemeinden zu erscheinen und während der Musterung im
Musterungslokal anwesend zu bleiben .

Dur lach den 9 . März 1899 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ Nußbau m. _Die Beiträge für die land - und forstwirtschaftliche Unfall¬
versicherung im Jahre 18S8 betreffend .

Nr . 7624 . Nachstehend bringen wir die Grundlagen , nach welchen
im diesseitigen Amtsbezirk die Umlegung der Beiiräge zur land - und
forstwirthschastlichen Unfallversicherung für das Jahr 1898 erfolgt , zur
öffentlichen Kenntniß :

Die Gesammtzahl der abgeschätzten Arbeitstage beträgt für die er¬
mittelten 5949 land - und forstwirthschastlichen Betriebe 1,534,100 .

Bei dem durchschnittlichen Jahresarbeitsvcrd
'
ienst von

und dem hieraus berechneten Tagesarbeitsverdienst von
stellt sich der Arbeitswerth , mit welchem der Amtsbezirk an dem

°
Ge -
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sammtbedarf der badischen landwirthschastlichen Berufsgenosienschast für
das Jahr 1898 Theil zu nehmen hat , ans 9, »88,470 Mk.

Nach Verhältniß dieses ArbeitSwerthes hat der Bezirk die Summe
von 22,004 Mk . 45 Psg . aufzubringen und cs entfällt ans je 100 Mk.
Arbeitswerth ein Betrag von 82 Psg .

Durlach den 13 . März 1899 .
tz-rotzherzoqliches Bezirksamt :

Nußbaum .

Elben - Aufruf .
Friedrich Heidcnreich , ge¬

boren am 30 . August 1865 , z . Zt .
an unbekannten Orlen abwesend , ist
am Nachlaß seiner ch Mutter , der
Schuhmacher Heinrich Heiden¬
reich Ehefrau , Pauline Luise
geb. Zügel von Königsbach mit¬
erbberechtigt .

Derselbe wird hiermit aufgc -
fordert , zum Zwecke des Beizugs
bei den Lerlassenschastsverhandlungen

innerhalb 6 Wochen
Nachricht an den Unterzeichnete » ge¬
langen zu lassen.

Durlach , I ». März 1899 .'
Der Großh . Notar :

H e r r m a n n.
A » e.

^ ^
lts -Der!

Theilungshalber lassen Landwirth
Wilhelm Eberhardt alt in Aue
und Kinder auf dem Rathhause da¬
selbst am

Dienstag , 28 . März 18SS ,
Vormittags !>9 Uyr ,

nachbeschriebene Liegenschaften öffent¬
lich zu Eigenthum versteigern , wo¬
bei der Zuschlag erfolgt , wenn
wenigstens der Schätzungspreis ge¬
boten wird .

Die weiteren Steigerungsgcdinge
können im Amtszimmer des Unter¬
zeichneten - - Lad . Hof 2 . St . —

im Hause Pfinzvorstadt Nr . 38 !
nachstehende Fahrniste gegen Baar - !
zablung öffentlich versteigert : !

3 Bettladen , 3 Stühle , 1 Koffer ,
I Wanduhr , Bilder , Bettwerk ,
Weißzeug , Kleider , 1 Küchen¬
schrank, 1 Anricht , 1 Ofen , eine
große Parthie Korbweiden mit
Weidenschiff , Brennholz und
sonst noch Verschiedenes .

Durlach , 17 . März 1899 .
Der Waisenrichter :
Max Alltelix .

Grötzingen .

Vergebung von Bau - !
arbeiten .

Die israelitische Gemeinde
Gröhingen hat für einen größeren
Umbau des Synagogen - Gebäudes
folgende Arbeiten zu vergeben :

1 . Maurerarbeiten ,
2 . Steinhauerarbeiten ,
3 . Zimmerarbeiten ,
4 . Gypserarbeiten ,
5. Schreinerarbcitcn ,
6 . Glaserarbeitcn ,
7 . Blechncrarbeiten , I
8 . Anstreichcrarbeiten .

Plan und Bedingungen liegen von
heute ab zur Einsicht der Bewerber
bei der unterfertigten Stelle auf
und sind diesbezügliche Angebote !
mit Einzelpreis zu stellen und !

, mit der Aufschrift „ Synagogen - Bau !
Grötzingen " unter verschlossenem

fföini-
'
icli Lkamsk ilselif .,

189 Kaiserstraße 189 .

Lkiukil , Wäsche Ni > AüchtliiiMli .
Ueberuahme vollständiger Braut -Ausstattungen .

Anfertigung und Lager in
Damen - und Kinder - Wäsche unter Garantie vorzüglicher̂

Schnittes und feinster Arbeit .

Leinen und Halbleinen in allen Breiten , l
Damaste nnd Bettbezüge in weiß und bunt, öetzsmite
Cretonnes , Chiffons , Handtücher , Tisch - gute
tücher, Servietten , Tafeltücher , Küchen - yusütsten .

Wäsche. 1

8ptz6iAl -L -LlZ .il1SL -H )t1l6i1uNA
enikält neueste große Sortimente

in englischen Tüll - nnd Spachtel -Gardinen ,in englischen Tüll - nnd Spachtel -Stores , ?
in englischen Tüll - und Spachtel -Bettdecke « ,in Bitrage , weiß , creme und bunt ,
in engl . Madras am Stück und abgcpaßt ,
in Congreßstoffen in uni und gestreift ,
in SPachtel -Rouleanx und Spitzen ,
in Rouleanxstoffe , weiß creme und gold , uni und gemustert .

slöiimeii Lkamek ksolik .,
I8S Kcriserftr - nßo 18S .

Lei § 3.3.r23 .KIuQ § 5 Io Ks .d3 .tt . LH

3 . 7
Weitenhausen ( Ayloch ) , An¬
schlag 200 Mk .

d) Gemarkung Durlach .
4 . 6 u 75 gm Weinberg im mitt¬

leren Egen , Anschlag 200 Mk.
5 . 24 a 52 gm Ackerland und

Weinbergplatz in 4 Parzellen .
Anschlag 800 Mk.

Durlach , 15 . März 1899 .
Großh . Notar

Bauer .

eingesehen werden .

, ^ Gemarkung Aue . ! Couvert
"

bis zum 28 . März 1800 ," " Saut - >Vormittags 9 Uhr , an die unter -
. ! fertigte Stelle einzurnchen . Die Er -2 . 97 a 6o gm Ackerland IN 6 öffnung der Angebote , zu welcherParzellen , Anschlag 252o Mk. Interessenten eingeladen werden ,a 57 gm Liese in den . si„ det um die oben angegebene Zeit

im Schulzimmer des Synagogen -
Gebäudcs statt . — Es wird eine
Zuschlagsfrist von 8 Tagen Vor¬
behalten .

Grötzingen , 19. März 1899 .
Der Synagogenrath :

Sigm . Metzge r . V orsteher .

Bekanntmachung L
Aufforderung.

Durch Beschluß der Gesellschafter
ist die Gesellschaft mit beseüränkier
Haftung unter der Firma : Eisen¬
werk Söllingen G . m . b . H.
zu Söllingen , nach Uebertragung
des Eisenwerks Söllingen an Herrn
Richard Schwickert in Freiburg
i/Lr . , aufgehoben und die Liquidation
nach Abberufung des bisherigen Ge¬
schäftsführers dem Unterzeichneten
Gesellschafter übertragen worden .

Etwaige Gläubiger der Gesell¬
schaft werden hiermit aufgefordcrt ,
sich bei dem Unterzeichneten zu
melden .

Eisenwerk Söllingen , Gesellschaft
mit beschränkter Haftung in Li¬
quidation :

Der Liquidator :

Rechtsanwalt .
Köln a/Rh ., io . März 1899.

HL roschüre über Heilung und Verhütung von Krank-
^ heilen nach ISjährigem bewährtem System , nur 2« Psg

V. Ifi'MMdvr, MMMuMAr , I^ Mdui'K.

sirliiatKiMgell.
Durlach .

Fahrniß - Versteigerung .
Im Auftrag werden
Dienstag den 21 . März ,

Nachmittags 2 Uhr,
im Hause Karlsruher Allee
Nr . 3 , 2 . Stock , nachstehende Fahr¬
nisse gegen Baarzahlung öffentlich
versteigert :

1 2thüriger Kleiderschrank , 1
Küchenschrank, 1 Kinderbettlade
mit Rost und Kopfpolster , 3
Nachttische , eiserne Bettstellen ,
2 Ofenschirme , 2 Holzkoffer ,
verschiedenes Bettzeug , 3 See¬
grasmatratzen und sonst noch
Verschiedenes .

Durlach , 17 . März 1899 .
Der Waisenrichter :
Max Altfelix .

Durlach .
Fahrniß - Versteigerung .

Im Auftrag werden
Donnerstag den 23 . März ,

Nachmittags 2 Uhr,

vodlsedmeokenä .
rvLi ». * 8e1 »iLv11- 1Ö8lLvlL

l )or-en
ölk

.
6 . Xo .

1 .25 . 0 .65 .

WnlerrichLs -Aneröieten.
Eine tüchtige Lehrerin , die mehr¬

jährige Erfahrung besitzt , erbietet
sich zum Klavier - Unterricht an
Anfänger und vorgeschrittene Schüler .
Näheres bei Frl . B . Pfunder ,
Grötzinger Straße 2 b.

VsrkLukstÄisn äurok birms -Lvkilüsr kenntlich .

hochfeine Ausführung , empfiehlt
vkrkro DLosiLA'or , Eisenhandlung ,

Blumenvorstadt 6 .



^ Eiue schöne Wohnung von 5 Zim -
Am , Mansardciizimmer , Küche,
Keller und Speicher ist auf 1 . Juli
zu vermietheu bei H . Schöchlin ,
Karlsruher Allee 1 . 2 . St .

Minie Wlihmnig
von 5 geranmigen Zimmern
und allem Zugehör auf
I . Juli zu vermietiien

Nsnisnuksn NIlss 51

Wne schöne Wohnung von 2 großen
^ id 1 kleinen Zimmer , Küche,
Keller, Speicher ist sofort oder auf
r. April an eine ruhige Familie zu
vermicthen Hauptstraße 74 .

In meinem Neubau Grötzinger
Straße iß der 2 . Stock mit drei
Zimmern und Zubehör auf 1 . oder
23. April zu vermicthen . Auf Ver¬
langen kann auch Gemüsegarten dazu
gegeben werden , ^l

_ Grötz ing er Stra ße 1 .

Mahnungen zu vermielhen .
In unseren Neubauten in Aue

haben wir verschiedene Wohnungen
von 2 bis 3 Zimmern nebst Zugehör
auf 1 . April oder 1 Juli zu ver-
miethen _ cheör Setter , Aue .

Wohnungen.
Im 3 . Stock meines Neubaues ,

Grötzingerstraße sind noch 2 Woh¬
nungen zu 3 Zimmern mit Man¬
sarde sammt Zubehör auf 1 . Juli
zu vermielhen .

Carl Meyer , Bierbrauer .
Eine Wohnung von 2 Zimmern ,

Küche, Keller und Speicher
'

ist auf
1 . Juli zu vermielhen

_ Herrenstratze 31.
Wohnungen zu vermietheu:
eine schöne im 2. Stock mit 5 Zim¬
mern , 2 Balkons , Küche , Keller ,
Speicher , ferner eine Wohnung im
3 . Stock mit 5 Zimmern , Küche,
Keller , Speicher sind auf t . April
zu vermielhen . Zu erfragen

Grötzinger Straße 2 b .

Wohnung 7 !/
schluß , Mansardenzimmer nebst allem
Zugehör nuf 1 . April zu vermielhen
in der Wilhelmstraße . Näheres bei
_ F. Kindler .

Weingarter Stratze 6 » ist
-eine Wohnung , bestehend aus zwei
Zimmern , Küche mit Zubehör , auf
1 . Juli zu vermielhen ._

Eine Wohnung von 2 Zimmern
mit allem Zugehör zu vermicthen
_ Mützlstratze 2

Wohnung von 2 Zimmern , Küche
und Zubehör auf 1 . Juli an eine
ruhige Familie zu vermicthen .
Näheres

Hauptstraße l , Conditorei .
Eine Mahnung von 3 Zimmern ,

Mansarde und sonstiger Zugehör ist
nuf 1 . Juli zu vermielhen

Zehntstrake K.

Sonntcrg den 19 . Wcirz :
Abendptalte :

Vonsvrgnüer kilets ä In poulst . Nammolrsgout a i'orientsle .

l876-

5 e!ilo88 - 6 s
'unsi 6n

6 Ml 8 sein
^stücückes WnesnWsssec.
I -lköIgeteäk, !i >. ftsnges.

>»v» « I»r «»u .
IN» -!«' » - ,, » ,I Viti ' . iileiiloi .

Unaxt - Liedej - laxe :
UsinnivI » llksdolil , Gillingen .

Itirvliti «« : <»vr «»l8tvii >, leifvl , kLNviuprovim .

Lchreinerlchrjiug gesucht .

treten bei

Ein ordentlicher
Junge , welcher Lust
hat die Schreinerei
gründlich zu cr-

, lernen , kann auf'
Ostern in die Lehre

Ludwig Falkner ,
Schrei nermstr . , Pfinzvor itadl t2 .

Em Schmiedletzrtmq
wird nach Karlsruhe
sofort oder auf Ostern
gesucht . Zu erfragen
bei der Expedition d.
Bl . oder Karlsruhe ,
Nüppurrerstraße 32 .

das sparsamste Heizungsmaterial , empfehle billigst .
La.r1 5ekmiät , Kohlenhandlung,

Blumenstraße 5 a und Schrotfabrik .
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Eine Wohnung von t Zimmer
und Speicher ist zu vermiethen . Zu
erfragen Gasthaus z . Sch wane .

schön möblirt , auf
z . tAprii zu ver¬

mieden Valmaienstraße 1e .
Zwei anständige Arbeiter können

Wohnung erhalten
Schlachthansstratze 4 .

Ein solider Arbeiter kann Woh¬
nung erhalten

Rappenstratze 4 , 2 Stock .
Ein ordentlicher Arbeiter kann

Wohnung erhalten
Bäderstratze i .

N
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Osssentlieke ^ Klärung !
vis xefertixts kertrüt - Liinstsnstklt . Kitt , rim mdiedMwen Lntlsssenxenikrer künsflerisc!, vnrrüxliolist xesekalt «'» l 'ortriilmLlsr sntkodsn ra «eis undnur , um dieselben veiter besobüftixen ru, können . für I>ucre üeit und nur dissul Milierru! bescblvssen, aut te^ Iicbei , Untren oder Oevinu ru vcrricbten.IVir liefern

lün nun 13 Msnlk
nts knuin d '̂ r Witts des IVertdes der blossen Ilerstellnnxs kosten

ein Porträt in l-kbenogröese
( Lrustdiläs

in prsctiivollem elegsntsn 8obwsi-r - Kolli - llni-ockrskmen
dessen virklicker lVert !, mindestens 60 Nirk ist .

N'er dniier nnstrebt , sein eigenes , oder das Vvrtrüt seiner krau , seinerLinder , Litern , 3escl,vistsr oder nndcrer selbst verstorbener Vervnndten «derkrennde mneken ü„ Insse » , bnt nur 6ie betreffs,iäe kbetuxrupkie . xleickrielin veleber 8te!Iun» , eiurusenäen unä erkült binnen 11 Ingen ein vertritt ,voran er gevisr, nut 's böekste nderrneciit und entrückt sein ninl .vie Liste rum vortrüt « ird rum Nelb.-tk„etenpr«i»e berecknet.
veetellniigen mit veiseblnss der kbotoxrnpbi « , velcbe mit dem fertigenvortrüt unbesebLdigt retonrnirt vird , verden nur dis suk ÄidsrrnI ru obigemvreise gegen kostvorecknss ( Webnubme ) oder vorberiger Liusendnng des Ve-

trnxes entgexenxenommsn ro » der

» t BLniiGt
„ HOLLOS " ,

Wien VI . , fAsrisIiilkerstrssse 118.
D ^ r- für vorrilglieksts gevsissenkslteste /lusklikrung und nslur -

getreueste Lekniickkeit der portrSts reird Lsrsntie geleistet .

Ein Lehrling
oder jugendlicher Arbeiter kann
eintreten bei

A . .Haas , Schreiner .
a» U" jüngerer , der

s tzhI Te , mit Pferden um -
zuqehen versteht , wird sofort in
Dienst gesucht. Zn ertragen bei der
Exvedition dieses Blattes . '

Jugendliche Hilfsarbeiter ,
welche jetzt der Schule entlassen ,
werden noch angenommen

Orgclfabrik Boit Durlach .

WssonbLfte Xnerkennnngs- and vnnkWgnugMcbreiden Hegen/ nr öffentlicben Linsicbt für dedermmm nuf.
Vertreter und Vvedsr̂ erkSuter erbslten Nsdstt.

Ziosetthochflamme ,
Apfel , Birne », Reineclaudes ,Mirabellen , Pfirsiche öL Apri¬
kosen in Pyramiden und Hoch¬
stämmen empfiehlt die Kunst - und
Handelsgärtnerei von

Ettlinger Straße 16 .
Unterzeichneter übernimmt die

Herstellung geschlagener oder ge¬
bohrter Brunnen , je nach Tiefe
schon von 45 Mark an .

Wurnpen
nach neuestem System zum Ablassen
des Wassers gegen Einfrieren em¬
pfiehlt schon von 15 bis 18 Mark
per Stück

Franz äpohrrr,
Brunnenmacher . Weingarten .

Jauchepumpe ,
eine unbenützte , billig zu verkaufen

Dnrlach , gerrenstratzr 18 .

Hans Verkauf .
Im Auftrag der Adam Grauli

Eheleute habe ich das Wohnhaus
mit Bauplätzen , ev . auch getrennt /
zu verkaufen . Bedingungen können
beim Unterzeichneten und beim !
Eigenthümer eingesehen werden .

Dnrlach , 4 . Mürz 1899 .
Cnzmann , Waisenrichter .

Empfehle mich im Matt - und
Glanzbügeln in und außer dem
Haus XIsns risißlen ,

Auer Srratzc 17 , parterre .
Daselbst wird auch Wäsche zum

Waschen angenommen .

Gin Pferdeknecht
kann sofort eintreten bei

IVilk « ! » , ILri « N« r
!
_ in Grvtzingen .

? Einige fleißige , gewissenhafte
Taglohner

finden bei gutem Lohn danerilde
Beschäftigung

Chemische Fabrik Durlach .
3 tüchtige Anstreicher
bei guter Bezahlung gesucht .

Karl Reufcb , Krohingen .

! Inniger Dank!
j Durch langjährige, qualvolle Aruftcirbk-
! schwerden . wie .- Uebelkeir , Bollscin ,
' blutarm und nervenleidend, harre Schwrut »'',l Angst- und OlinmachrSanfälle. ÄrachÄedrauÄi von 15 ftlasch «" siäql . 1 ssl )
; Stahlbrnnne « . Cmma-HeilaueHt, Bupparü.i wurde ich gründlich grheiU. Näh. Austunsr

gebe gern.
CtM Hapkl . Pollzei -Jnsvector a . D .

^ ^ Ms.
Ausgrabung von

Baugruben
und sonstige Abfuhr von Schutt
übernimmt billigst

81 . 8lselsl ,Karl - Wilhelmstr . 54 , Karlsru ke.
Zwei SicHl'erfstell'err

sind zu vermielhen

_ Vfinzvorftadt IS .
öiu ' LFl kin fast noch neues ,M .WMUU » » ist prciswürdig zu ver¬
kaufen . Zu erfragen
_ Hrölringer St raße 2 .

^ viertel auf
q dcn .Hohenerlen ,

zu verpachten . Zu erfragen in der
Expedition dieses Blattes .

Zwei solide Arbeiter
können sofort Wohnung erhalten

Mühlstraße 8 , 3 Stock
Daselbst ist auch ein gut erhaltener

Kinderwagen billigst zu verkaufen.

in voeriiglickse YusliiSt empLekN
D . IV . SiSLASl .

Ein möblirlrs Zimmer
hat zu veriiiiethen

Frau Hattich Wtb . ,
Herrenstraße 13 , 2 . Stock .

Akte

Rohrstiefeln
kaufen

Mjmisedk pLlltoffel-kLdi'jL
_ Vunlsv k .

Die Beleidigung gegen Karl
Kälber nehme ich zurück.

I . Gr i um .



Anerkannt beste und billigste Bezugsquelle für fertige Herren- L Knabenkleider
» »MM» » bei streng festen Preise«. MW»» » » i

Der vereinigte große Abschluß
für mehrere Geschäfte setzt mich in die Lage , sür die diesjährige Wrüli ^ slir » - ui » «t 8ainn,vr - 8r »r8 «» ii derart billige
Preise mit Rücksicht ans Dualität und eleganten Schnitt zu stellen , wie solche von keiner anderen Seite gemacht
werden können .

Ilm nur einige Artikel zu nennen, empfehle ich :

Komplette Anzüge in den allerneuesten Dessins
in Buckskin - , (? hcvi -» t - und Kammgarnstoffen zn 14, r >; , 18 , 21 . 23 , 25 bis 48 Mk.

Frühjahrs - und Sommer-Paletots , deutsche und englische Fayons,
zu 15 , 18. 20 , 22 . 26 . 28 biS 45 Mk.

Einzelne Stoff - und Gnckstin - Hosen , deutscher und englischer Schnitt,
zu 3 . 4, 5, 6, 7, 0, 1 ». I I bis 18 Mk.

Sommer -Joppen von 2 Mk . an , Arbeiter -Anzüge von 4 Mk . an.
Radfahrer-Anzüge mtt Pumphose

schon von 15 Mk. an.
Confirmanden-Anzüge

zu 12 , 13 . 14 , 15 . 16, 18 , 20 . 22, 24 , 25 Mk. und höher .

D

Knaben-Anzüge , bas Neueste und Eleganteste in allen möglichen Fayons,
zu 3 , 4 , 5 , 6 , 7 . 8, o

'
bis 24 Mk.

Der billige ober streng feste VerNcrufspreis ist nrrk öern Gtiguette eines zeöen (Kegerr -
stcrrrdes beutrich irr Zo -bl 'en crilfgeöruciit .

U Kreitlmrth ,

Ls,rIsrnNv , im große » Eckladc » der Kaiser- und Lammstratzen - Ecke

tzielcyäst und Woynung
verlegte heute nach

ML" Ln -rlsruLLs , Leopoldstraße 25 , EMU
IT . Lppeni « !» . Eivtt - Ingenieur ,

Technisches Bureau für Maschiiienaiilage ».
Beitreter erster Werke der Maschinen - , Stahl - und Werkzeug - Industrie .

HLLL.s1L.srLs
sind zu haben , weist , blau , vernickelt , in jeder Gröste und feinster Aus¬
führung ; ebenso Rastatter und Offenburger eiserne Kochherde .

Stets großes Lager, solide dauerhafte Arbeit , billige Preise .

Ofen- nnd L»erdkabrik. ^ ttlinaer Straße 1 t .

5 IVI. 2ö k
»f.Abonnements tt lliiril ' lal ^ ->m

iilr äas " »ÜI von
wcrdci: angenommen von alle » Postannaltcn Tcntschlands ans dar jetzt

^ VN .. 6L VVV ^ troiLLLSiLtrvn
zahlende und demnach die größte Verbreitung aller liberalen Zcitungc »
groben Stils im In - und Auslände besitzende , durch Reichhaltigkeit und
sorgtältigc Sichtung des Inhalts sich aiiszeichnendc . täglich zweimal in

einer Morgen - nnd Abend-Ausgabe , auch Montags erscheinende

Merlin er Tageblatt
jj l' nrdix i I t u k t i- i i- l e 8

Viit '/.bl -nt .

, ,veui8ctl6 l. 68eklLÜ 6"

nnä Ls .ncksls -2 eitznn§
mit : 5 vrtzrtzLvollen LsivILtztzern :

„ 06k - rsitg6i8i
" L !^ ' -

Ikelmisekik Uunljgclisu
! 11 u » ! e >r I >> tN>mu «xi!>t, >-ULk >». I ittu » » e >eI >- ? »> treiv .

lgiltiiellungen über I.snck« !rU>scIisI1 , Kselenbau und Uaus« irtkscl >slt .

Im Roinan -Fenilleio » erscheint ein neuer hochinteressanter Roman von

K -s Zr« I «r MIsssrLlgurdEckdal's Lrarrt
der . »ach Form und Inhalt originell , die sortrcibendc Dariteünnqskrasr des

2!ersassers zeigt nnd das Lciepnblikum in hohem Grade fesseln wird .

Ausführliche Parlamentsbrrichte erscheine» in einer besonderen
dritten 'Ausgabe, sie, noch mit den Nachtzügen versandt , am Morgen des
nächstfolgenden Tages den Abonnenten zngcht. — Proben ummer »

gratis und franko von der Gxpcdilion Berlin 51V.

Keü^ Zieybefttzer
sollte versäumen ,

Schcrefer
's Jutterpulver

für Werde , Kühe , Kälber , « chweine und Mastvieh einer
gebenden Prüfung zu unterzichen. Die geringen Kosten machen
reichlich bezahlt . Preis Mk- 1 . 25. Verkaufsstelle in Durlach bei

Ik ^ viscl - 18 ^
'
v .

Oer

i » t i « I1
äsr LtaäL ILarrirtroirrl rrnä HwgsAsrrä

U a ii 11 1ioi in 6 1' ei oii iii a 1
bo ^itrt unelnveislieb äis Ai -« 88t « Vt n >, ^« it « i >zr in 8taät unä
I-oiltl von allsu in Llnimboim omelromonäöu Dlüttor» .

uni ! pr »triati8vk « Iksltunx !

Ivskrtiovz - OrKLn.
kingetrsgen in cker lleickspostüato unter blo . 2870 .

? I -Si3 xi ? O HllLrfLl Q1T1 ? Ins . 1 .80

clureb äeu 11nektrL»or krei m'sHaus ^ebraobtLl . 2 . 30 Ltz . pro (juartal .

Lenergl -Lnreiger m» koman - kidliothsk
1l . 2 . 85 rosp . 3 . 25 pro (Luartvl. ItsiebsxoMidito Xo . 2871 .

kauft man am billigsten in bester Qualität bei
Ott « GiferistclnötunA .

Blumenvvrstadt 6.

in 5V beliebtesten Torte « und bester Waare , 50 - 170 em hock
zu 60 , 80 und UM Pfg . gegen Nachnahme. Bei 10 Stück 10L , bei
100 Stück 25 ?i Rabatt .

'

ssi-kl- ! . v . kölen ^cke Lukvel-wsllung
Sulzfeld in Baden.



.ms .

6H § ros L kn cksts .il .

LarlLruLs , 86 !88 Mmtram 86 !88 ,

einplekleii

in

Iueli 8 toften ,

llsmsnkIsiliöiÄoken .

8 vil ! öN 8 losisn .

Srosss

? rs !s-
vsrtds
Vsaars .

im Zuschneiden .Kleider -
LUs „ ähen der Damen - und

Kindergorderobe . Anprobiren , Maß -
„ekimen, Garniren für Frauen und
Jungfrauen für geschäftlichen und
privaten Gebrauch zur praktischen
Msbildung sehr empfohlen und an¬
erkannt . Johanna Weber ,

Privat - FrauenardcitS - Schule ,
Bü rgerstraße 6 , Karlsruhe .

Jur Saat
empfehle :

Rothkleesamen ,
echt deutsche Sorte ,

Luzernekleesamen ,
echt Provencer ,

Saathafer , Saatmais ,
Saatwicken ,

Königsbergs .
Sämmtliche Sämereien sind ga - !

rantirt echte und reine Waare bei !
billigsten Preisen .

.iuZM 8ckiul ! tz!,
Ecke der Adler - und Schlacht-

_ hauMratzr 1 ._

Z » EilifrjchiWgkN
empfiehlt billigst :

vnsktgsNevkts ,
Slsvkslcknskll ,
gslvsn . llnskl ,
llnsktspsrinsn ,
eisvnns

Otto Volmaiclt

_ beim Rathhaus ._

Kur Dktzkdeilikk
Likienmikch- Seife ,

von Bergmann L tzo ., Badeveut-Presden , ^
ist vorzüglich und allbewährt zur Erlangung >
einer zarten , wcitzen Haut und einest
j« ge,»dfrischen , rostge »» Teint , sowie s
die beste Seife gegen Sommersprosse, ». >
4 St . 00 Pf . in der 4,p»tk «-k « ^
,»id i : >ni>«»^ii- i

GGW - ErWittig lind Empsthiung.
Meiner geehrten Kundschaft von hier und Umgegend zeige hier¬

mit ergebenst an . daß ich mein Blechner - und Jnstallations -
geschäft von der Lammstraße nach der Hauptstraße Nr . 48 ver¬
legt habe .

Gleichzeitig empfehle mein gnt svrtirtes Lager in Glas , Por¬
zellan , Lampen , Emaillegefchirren und sämmtlichen Küchen-
geräthschafte» .

Sämmtliche Reparatnren Iverden im Laden angenommen
und schnell und billig besorgt .

Achtungsvoll
s*

, Vtkchner L Installateur .

l) r . mell . 1 . Ur^,
Spezialarzt

für Kaut - L Geschlechts-
Krankheiten ,

K » » 18 r I» k v ,
Zirkel 28 » , Ecke der Rittcrslraße.

Sprechstunden 10 — 1 . 3— 5.
Sonntags 9 — 12 Uhr .

Keuoli - L klAMpf -
husten , sowie cbronisebe statsrrbe
finden rasche Besserung durch vr .
Urläsmnszrsr 's Zalns -Lon -
Irons (Lestandthcile : 10 T Allium-
fast , 90 ^ rcinst . Zucker). Zu haben
in Beuteln ä 25 und 50 Psg . , so¬
wie in Schachteln L 1 Mk . in der
Einhorn - und -Löwen - Apotheke .
Bolontärin oder Lehrmädchen

gesucht.
Ein Mädchen aus anständiger Fa¬

milie , nicht unter 17 Jahren , für mein
Haushaltungsgeschäft gegen sofortige
Vergütung gesucht.

Karlsruher Bazar , Kaiscrftr . 135 .

vorläufige Anzeige .
Der verehelichen Einwohnerschaft von hier mit Umgegend

die ergebene Mittheilung , daß ich unmittelbar nach Ostern auch
mein Karlsruher

Putz - , Mode- , Kurz-, Weiß- L Wollwaaren-
Geschaft

in das Haus des Herrn A . Fischer » Hauptstraße 27 , ver¬
lege und bitte ich die geehrten Damen , die mir zugedachten
wcrthen Aufträge in k' ulrsnkikeln "WG bis
dahin gcfl. aufbcwahren zu wollen . Dringende Aufträge können
auch vorher in meiner Filiale , Hauptstraße 72 , und iu Karls¬
ruhe , Kaiserstraße 22 , entgegengenommen werden . Meinem Ge -
schättsprinzip , nur gute , reelle Waaren zu allerbilligsten
Preisen anzudielen , werde auch fernerhin treu bleiben und dem
modernen Waaren - und Kaufhausgebahren , das in der Haupt¬
sache darin besteht , einige nichtssagende Artikel der Kurzwaaren -
branche , wie Stecknadeln , Fingerhüle , Schuh - und Porzellan¬
knöpfe re . , unterm Ankaufspreis zu verschleudern und dann den
Verlust an vom Käufer nicht Laxirbaren Artikeln doppelt
und drciiach hcrauszuschlagen , mit der Waffe der Aufkläiung
und Reellität entgegen wirken . Durch die Ersparniß von mehr
als 100 A an Miethe bin ich in der Lage , die gleichen Waaren
Viel billiger zu verkaufen, als dies in den anständigen, reellen
Geschäften Karlsruhes der Fall ist . Das Putzgeschäft , das
unter persönlicher Leitung meiner Frau steht , werde besonders
sorciren , zeitgemäß betreiben und nur modern und chic garnirte
Hüte , sowie als Spezialität Eapot und Toques für ältere
Damen in allen Preislagen zur Ausstellung bringen . Ucber-
haupt bin ich im Stande , dem verwöhntesten Geschmacke Rech¬
nung zu tragen , wofür die Stellung meiner Frau als erste
Modistin risp . Direktrice in den feinsten Spezialgeschäften des
In - und Auslandes die nöthige Garantie bietet .

Hochachtungsooll
^ r . - HUFr - SU *

,
Putz - , Mode - , Kurz - , Weiß . L Wollwaarengkschäft .

Kutterschneidmaschinen , Rübenmühlcn , Schrotmühlen ,
Wagenwinden , eiserne Schubkarren , Pflugthcile , Gutz-
flahlspaten , Göpel , Pflüge , Eggen , Ncbscheeren , Hccken -
scheeren , Ranpenscheeren , Feldhauen , Acxte , Beile , Mörsel ,Scheiden , Psahlhanen , Setzhölzer , Garlenhauen , Jauchc -
pumpcn , Janchevertheiler , Jaucheschöpfer , Dunggabeln ,
Dnnghaken , Eisenreche » , Holzrechcn empfiehlt in großer Aus¬
wahl zu äußerst billigen Preisen

Ottzo ÄOZLZLLLätr beim

Kkiml L t
'
k « sNk8Mtzbl

für Wiesen und Kleefelder ,
Kkli , ^ UMiLk , 8uper -

pd08p!lkt
für Weinberge und Obstdänme ,

iiiil <' -8stli )etkr ,
für Getreidedüngung ,

ksttb- L k!äuL ! tztz8»MM
empfiehlt billigst

Lammstraße 20 a.

Eilen - . Kokken - . nnd ^ÄcrkcüinenHnndkuncr . !

66

Patentamtlich geschützte Marke ,
russtsche HeschmaLsrichlung,

Per Pfund netto Mark 2 .— bis Mark 6 .—.
Nur in Packeten erhältlich bei

LäriLsk : ILLrLvLIv ,
Haupt - nnd Kammstraße Ecke .

Kleesamen !
Echten deutschen Rothkleesamen ,

echten Provencer Knxerneklee -
samr « in garantirt reiner , keim¬
fähiger Waare empfiehlt billigst

> Arieörcicl ) Kaiser ,
^ _ Bäderstraß e 2 .

Wurzelreben ,
hochstämmige, 300 Stück , sowie

! ! l50 Zentner Dickrüberr hat zu
! verkanten
> Keinrich Ädam Mittershofer ,
j _ Pfinzvorstadt 18 . _' Beikaufe von heute ab meine
! sämmtlichen

! fakrrail-Lrtiltöl,
i lim damit zu raumen , zu den An-
! kausspreiscn. Glocken , Laternen ,
j Peitschen , Hosen Halter ,
^Gummilösung , Kahrradöl
und sonst Berschiedenes .

. 1 tili ,
_ Lam msiraße 2l , 2 . St .

O " käst neues , ^
» all » > Mjg ^ verkaufen

Amalicnflraße 7 ».

gut erhalten , zu verkaufen
_ Wittetllrcrße 6 .

stokr- L Ltrobsossol
flechtet dauerhaft und billigst

H . Hartwig , Mitt elstraße 8.
Kst . selbsteingekochte

Nreisciderrmiirmklaiir,
per Pfund 55 H , empfiehlt

A . .Herrrnann , Conditorci .
Die

AUrrvesten A
Drustborlbons sind und bleiden
cittschicdcn

Ests !
'

^ lkk
'

ö allein echte

Spitzwegerich -
Brustbonvons

in Packeten L 10 , 20 , und 40
Carl Rill ' s Brustsaftin Flaschen
ä 50 und IO» Beste Hausiuitlcl
bei jedem Husten , Heiserkeit, Katarrh
u . s. w . Nur echt zu haben bei

r . vr . in Durlach .

HypOckeu- Griiirr
! auf erstes und zweites Pfandrecht
besorgt prompt

^l . u «l « k »g llncknsss,Kalifmann ,
! Karlsruhe , Akadennestraf -c 32 .



geb . Ac -chschild . j
Jägerstraße Ur . 11 .

Meiner geehrten Kundschaft ,
Freunden und Gönnern zur Nach¬
richt , das; für die bevorstehende !
Frühjahrs - L Sommer -Saison sehr !
große Auswahl sämmtlicher Neu - :
Helten in Damen - L Kinder - !
hüten , sowie alle sonstigen Putz - !
Artikel eingetroffen sind . j

Unter Zusicherung rascher und
billiger Bedienung garantire iür sehr !
geschmackvolle feine Ausführung und
bitte um ferneres Wohlwollen .

Hochachtungsvoll
Hoavsck ,

Herrenhüte ,
zurückgcsctzte, in allen Farben von
Mk . 1 .30 und Mk. 2.— empfiehlt !

I - ,-

_ Herrenstraße 13 ._
Aus bevorstehende

Confirmation
empfehle :

Rollschinken,
Knochenschinken H Küge,

roh und gekocht in allen Größen , so¬
wie alle Sorten feinerer

Murstwaaren .
feieljeick kbbeeke,

Metzger und Wurstler .

per Pfund 1 . 15 , trifft täglich
ein bei

_ Philipp Luaer
Frisch cingetroffen :

HMndischk Vollhäringe ,
Stück 4 12 Stück tzo bei

Jul 'iir -.'. Schcröe ,
_ Adlerstr aße 15 ._

Samstag L Sonntag :

Lebseltsns ^isebs
_ im Ballhaus zum Engel .
Soeben wieder enigetrosfc» :

zum Würzen
_ der Suppen ,

wenige Tropfen genügen — . ^
Crnst Repe -

8»«- «ion . ärurs Mviu« !
fsknnLiI « !' s
1 ^ llbokorLdvils I

—— üi« uuääLi-pj I
ttis LNvt biiiiKsten sind

^ ieitol re-i knnfo» rrpxnvkt .^ Hrurp1 .-LLtLl08 gratis kro.nec>
a „gu8t8tukenbrol <, kinbeek j

I)butz86kl »n<1» grösstes

Autzerordentlich billig »vird
verkauft : l Damenrad , gut er¬
halten , 80 Mk . , 1 Pvnnychaischen ,
sehr hübsch , 100 Mk ., I Tafelklavier ,
zum lernen geeignet , 40 Mk -,
1 Spieluhr mir 12 Platten , bereits
re ». 12 Mk . . l Regulatcnr 18 Mk . ,
1 rvibe Damast - Garnitur ( Jopha ,
3 Polsterstühle , Schemel ) 70 Mk .,
1 deutsche Fahne , sehr groß und
neu . >oMk , 200 leere Weinflaschen ,
1 Fauchen , I Gaslülnc >0 Mk . ,
loo Flaschen reine Weine , 5 Mille
Zigarren , verschiedene . 7 runde
Tische , 1 Toilettentisch , l Nanch -
servic» ,

'
I Schirmständer , Handtuch¬

halter , l l Stühle , divers . Bilder ,
1 Fanieni ! , vermiedene Küchcn-
geschure und Porzellan , verschiedene
Gold - und Lilder - Schmucksachc» ,
Ginsatzgcschirr , Punschbowle sür
io Personci ' .

LMingrr Straße 17 .

Für die vielen Beweise herzlicher Theil -
nahme bei dem schweren Verluste unserer innigst -
gcliebteu , trenbesorgten Gattin , Mutter , Schwieger¬
mutter uud Großmutter

IzLna . Lelievrsl , gell . Lkitz ,
sowie sür die reichen Blumenspenden und ehren¬

volle Leichcnbegleitung sprechen den tiefgefühltesten Dank aus
Die trauernden Hinterbliebenen .

Dur lach den 15 . März 1899 .
'

ÄHikckkAnr kisuttslia .
- onntag den 19 . März findet im Saale der Festhallc die

1 . öflsntlivks ^
statt , bestehend in Zithervorträgen und humoristischen Auf¬
führungen , wozu wir Freunde und Gönner des Zitherspiels freund -
lichst entladen .

Der - Dovstcmd .
Anfang Abends 7 Uhr . — Eintrittspreis s Person 30 Pfennig .

Karten sind im Vorverkauf bei den Herren Karl Walz und
Karl Heß am Markt zu haben .

Ml . Bier vom Faß !

Brauerei ;nm rothen Löwen.
Samstag und Sonntag den 18 . und 19 . März :

HKi- 08888 lloppkl - Lonesi- ttz
der rühmlichst bekannten PariSlL - Truppe Teutonia ,

Damen und Herren — 5 Personen ,
unter gefälliger Mitwirkung der ganzen Kapelle des Jnstrumental -

Mustkvercins Durlach .
Samstag Abcnss 8 Nhr. Sonntag 4 und 8 Uhr.

Es ladet ergebenst ein
v8l » » r <» U8t » v Hummel .

Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige , daß ich meine
Sommerwirthfchaft auf dem Bierkeller ( Ettling er Straße )
morgen , Judica - Sonntag , wieder eröffnen werde .

Für prima Stoff Lagerbier und reichhaltige Auswahl in Speisen
ist bestens gesorgt und . sehe einem geneigten Besuche gerne entgegen .

Es ladet höflichst ein
<Irri I M «») «», '. Vierllrauer .

Ziehung : jj Bstdjsche 23 . März

1460 <» « u iune Im 42e8 » mm1l »etr » x vv « 48 000 A>lr .

Kotke oeuz - Gell ! - Avtteri
üaupigevrinne ru tzllc . 20 000 . 10 000 u . s . « . in baarsm Lelele .

Preis des Looses 2 Mk . . ll Loose 20 Mk.
Für Porto und Ziebungslistc sind 25 Pf . mit ciliznscnde » .

Versa : dt auch gegen Nachnalime ( 25 Pf . mehr » oder Postanweisung .
Durch den Keneriks - Toasverlrlek von Franz Pecher , Hoflieferant in

Kartsrutze , Kaiierstrastc 78 , die Kanplagentur von Carl Götz » ^ rdrr -
handlung , Karlsruhe , und die mit Plakaten bezeichnet »» Ber -

kausbsteUen .
Carl Köpfer , Carl Hetz , Cd . Seusrrt Rachf . in PiirlaL .

Küchen - Einrichtungen
kauft man am besten im Spezialgeschäft pvn

Karl VoLH , Karlsruhe .
Kaiferstrasje 103 , zwischen Kronen - u . Adlerstraße .

.1 . Knniklilir . 6,
empfiehlt den geehrten Damen zur Frühjahrs - und
Svmmcrsaisvn sämmtliche Neuheiten in garnirten
und ungarnirten Hüten für Damen und Kinder ,
sowie sämmtliche Pntzartikel All äußerst billigen Preisen .

Die beliebten garnirten Matelot -Hüte sind schon
von Akk. 1 .40 afl vorräthig .

MfahrtrMb
GkrvmrE

^ 6 ^ r>. ch892 -
Sonntag den IS . Mär, »

prüeis 2 Uhr : Mubtour nach
Bruchsal - Graben .

Montag de» 20 . Mär ;»
Abends ',9 Uhr : ^

Mukfihuii § . x
Erscheinen im Clubanzust

dringend nothwendig .
Rege Betheiligung wünscht .

_ Der Vorstand .

Fitz ü LkidniIMr ,
schöne Auswahl bei

L > . ^ Urkvlix ,
_ Herrenstraße 13.

Drahtgeflechte
für Gartenzäune , Hühnerhöfe rc.
sabrizirt in allen Maschenweilen und
Drahtstärken

I ^I- DU2710 ^ 81 -^
Karlsruhe , Kaiserstraße 11 .

Man verlange die Preisliste .

8t « « IÜk8 « I » v .
frisch gewässerle , sind täglich zu

§ haben bei
I . Schmitt WLb . .

!
"

Adlerstraße .

Danksagung .
Ts Für die vielen Be -

weise herzlicher Theü -
! f nähme bei dem schweren

Verluste unseres lieben
Gatten . Vaters und
Bruders

Friedr . Sleiubrunn ,
für die vielen Liebesgaben , die
er während seiner langen Krank¬
heit empfangen , sür die reichen
Klumcnspenden , die ehrenvolle
Leichcnbegleitung , insbesondere
seitens der Freiw . Feuerwehr ,
seinen Geschästskollegen , dem
Homöopathischen Verein , sowie
>ür die trostreiche Grabrede des
Herrn PsarrverwaltersZippcrer ,
sprechen wir aus diesem Wege
unfern verbindlichsten Dank aus .

Durlach , 18. März 1899 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Aach . LteinOvrrnrr
nebst Kindern und Brüder mit

Familie .

j Vvangel . Pcrcinshaus ,
! Zehntstrafle 6.
j Sonntag II Uhr : Sonittagtzschule.
j Jeweils Abends 8 Uhr :
j Sonntag : Bibl . Vortrag .
- Montag : GcbctsstunLc . Jnngfranenabend -
i Dienstag : Sünglingsabend .
! Mittwoch : Bibelstündc .
j Donnerstag : Singstunde ,
j Dienstag Nachmittags 3 Uhr : Misstons -
, arbeltsvercin ._
I Ariedens - Kapelle ,
! Scboldstrahe 2.
j Sonntag Vorm . !;10 Uhr : Hr . Prediger
MciS Winkel . Vorm . Il Uhr : Sonnkags -
schulc . Nachm. 2 Uhr : Iungfraucnverein ..
Nachm. 5 Uhr : Hr . Prediger Meiswinkel -
Tonnerstag Abends 8!t Uhr : Betstunde .

i Akt,kti»n rrue ->»d Vkrl», « - Tn»«. Tort«»
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